
 

Patenkonzept 
 
Grundidee: Erfahrene Spieler/innen der Nationalmannschaften unterstützen 
Nachwuchs-Spieler/innen und kleinere Vereine, die keinen direkten Bezug zum Programm 
der Nationalmannschaften haben.  
Jugend-Teams wird dabei ein Pate aus der (ehemaligen) U19 zugeteilt, Damen- und 
Herrenteams erhalten Paten aus den entsprechenden Nationalmannschaften.  
 
Ziel: Alle Vereine stehen in direktem Kontakt zu den Nationalmannschaften und erhalten so 
Informationen über die verschiedenen Programme und Termine. Dadurch wird für 
Nachwuchsspielerinnen die Hemmschwelle zur Teilnahme an Natio-Camps gesenkt. 
Gleichzeitig profitieren die Nationalmannschaften von dem Austausch, indem Camps etc. 
noch stärker beworben werden können und der Support der Nationalmannschaften durch 
die Paten-Vereine steigt. Die Paten profitieren sowohl sportlich von dem Programm, z.B. da 
sie in übersichtlichem Rahmen die Perspektive eines Coachs übernehmen können, als auch 
personell, indem sie ein ganzes Team zum persönlichen Support hinter sich wissen.  
 
 

1. Herstellung der Kontakte:  
 
Aufgabe der Nationalmannschaften:  

- Information der Spieler/innen über Aufgaben der Paten (s.u) 
- Suche nach geeigneten Paten bei Anfrage eines Vereins 

 
Aufgabe der Vereine:  

- Information des Teams über das Patenkonzept  
- Meldung beim DLaxV (info@dlaxv.de), wenn Wunsch nach Patenschaft besteht, 

dabei Benennung des Teams, das gerne durch einen Paten unterstützt werden 
möchte (Damen/Herren/Juniorinnen/Junioren) und Benennung einer Kontaktperson  

- Wenn möglich: Benennung besonderer Anliegen/Themen, bei denen Unterstützung 
gewünscht wird 

 
 
 
 
 

mailto:info@dlaxv.de


2. Ablauf und Nutzen des Patensystems:  
 
Aufgabe der Paten: 

- Kontaktpflege zum Paten-Verein, z.B. durch Besuch des Trainings, eines Spieltags 
oder eines Mannschaftsabends, Zusendung von Voicemails oder Videobotschaften, 
Chats... 

- Vorstellung, z.B. per Kurz-Video/Anschreiben 
- Bereitstellung von Kontaktdaten 
- Information über Aktionen der Nationalmannschaft  
- ggf. Bereitstellung von Trainings-Input (je nach Bedarf/Möglichkeit), z.B. kurzes 

Video zu (neuen) Techniken, Drills, Wallball-Sessions…  
 
Aufgaben der Vereine:  

- Kontaktpflege zum Paten (z.B. über WhatsApp-Gruppe) 
- Einladung zu Team-Events, z.B. Trainingstage, Spieltage, Mannschaftsabende etc. 

→ Möglichkeit zum Austausch zwischen Spielern und Paten schaffen. Dies kann 
sowohl persönlich, als auch digital umgesetzt werden (je nach Wohnsituation) 

- Austausch über Entwicklungen, Probleme, Ziele… des Teams. 
 

Laufzeit der Patenschaft:  
- Es gibt keine feste Laufzeit für die Patenschaft.  
- Sobald äußere oder persönliche Umstände dazu führen, dass eine Patenschaft 

beendet wird, soll eine kurze Info an den DLaxV geschickt werden 
(vorstand@dlaxv.de)  
 

Wichtig: Das Paten-Amt ist ein Ehrenamt und an keine Pflichten geknüpft. Die 
Kontaktpflege erfolgt auf freiwilliger Basis und kann je nach Zeit und geografischer Distanz 
ganz unterschiedlich ausfallen. Der Pate/Die Patin soll auch nicht die Aufgabe eines 
Trainers übernehmen. 
Je besser der persönliche Kontakt von beiden Seiten gepflegt wird, desto gewinnbringender 
wird auch die Patenschaft für beide Seiten ausfallen.  
 
Der DLaxV wird sich einmal jährlich per Mail an die beteiligten Spieler/innen und Vereine 
wenden, um ein kurzes Feedback zum Patensystem zu erfragen.  
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